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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Amtzell III : SG Scheidegg 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

9:2-Erfolg für die SG Scheidegg beim SV Amtzell III

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der SG Scheidegg, als David Brunner das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Amtzell III sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere David Brunner, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2 Sätze lang fanden Marb / Jeni gegen Brunner / Dornhäuser
keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Einen Zähler für
die Gäste mussten Blei / Reiter bei der 1:3-Niederlage gegen Brunner / Freudig hinnehmen. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dushaj / Joos das Spiel mit 1:3 gegen
Kuczmann / Fink abgaben und eine Niederlage kassierten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Marb verlor daraufhin seine Partie
gegen David Brunner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 14:16, 7:11. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Peter Brunner wurden derweil Thomas Blei unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Christian Freudig
war nachfolgend Xaver Jeni, obwohl er alles gegeben hatte. Hierbei überließ Jeni seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später
Josef Dushaj beim 2:3 gegen Aaron Dornhäuser. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Dushaj dennoch im 5. Satz. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Sascha Joos
am Nachbartisch das Match mit 1:3 gegen Artur Fink abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dietmar Reiter bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Kuczmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Amtzell III und der SG Scheidegg. Lange mit Peter
Brunner kämpfen musste Thomas Marb in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 13:4 für Marb und 11:9 für Brunner seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Thomas Blei beim 2:3 gegen David Brunner. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Amtzell III am 01.04.2023 gegen den TSV Opfenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.03.2023 gegen den SV Weiler II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Amtzell III

Doppel: Marb / Jeni 1:0, Blei / Reiter 0:1, Dushaj / Joos 0:1 
Einzel: T. Marb 1:1, T. Blei 0:2, X. Jeni 0:1, J. Dushaj 0:1, S. Joos 0:1, D. Reiter 0:1 

 SG Scheidegg
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Doppel: Brunner / Freudig 1:0, Brunner / Dornhäuser 0:1, Kuczmann / Fink 1:0 
Einzel: P. Brunner 1:1, D. Brunner 2:0, A. Dornhäuser 1:0, C. Freudig 1:0, M. Kuczmann 1:0, A. Fink
1:0


